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unser Jahresrückblick 2024: Informieren – beteiligen – gestalten!

Wieder ist ein ereignisvolles Jahr vergangen und wir lassen die letzten 
Monate nochmal Revue passieren …

Unser Jahr haben wir mit einem interessanten Termin mit dem  
Historischen Museum begonnen. Herr Kai Kähler hat hierzu über die 
aktuellen Themen und Ausstellungen dort berichtet, dazu wurde die 
Ateliergemeinschaft Holzhafen vorgestellt sowie die Geschichts- 
werkstatt von Frau Rosi Blum. Im Anschluss hat das Team des  
Stadtteilmanagements die Gelegenheit wahrgenommen, sich und ihre 
Arbeit kurz vorzustellen. Das Integrationsprojekt „Ein Schlüssel“ vom 
Elbinger Platz hat ebenso von seiner Arbeit berichtet.

Im März wurde über das Repair-Café von Frau Christiane Brau berichtet. 
Hier können viele Gegenstände kostenlos repariert werden. Frau Irena 
Levin hat von der Arbeit vom Fuss e.V. erzählt und zu den geplanten  
Veranstaltungen eingeladen. 

Ein Thema, welches uns immer begleitet, ist die Verkehrspolitik. 
Hier wurde der aktuelle Stand aus dem Arbeitskreis Rad von Herrn 
Schmeck-Lindenau (ADFC) vorgestellt. Die Mitglieder der Stadtteilkon-
ferenz stimmten dem Vorschlag zu, dass die Stadtteilkonferenz Mitglied 
im vom BUND geführten Verkehrswendebündnis Bremerhaven wird. 
Ebenso war aus dem Bereich Umwelt das Grundwasserproblem im  
Süden der Stadt ein Thema der Stadtteilkonferenz. Hierzu wurde noch 
zu einem gemeinsamen Termin mit den Stadtteilkonferenzen Wulsdorf 
und Grünhöfe gesondert eingeladen.

Im April konnten wir die Stadträtin Frau Mandy Kathe-Heppner  
gewinnen, über das Thema RESET und die damit verbundene Pflanzung 
von zahlreichen Straßenbäumen zu referieren. Ebenso berichtete sie 
über die Neupflanzungen im Bürgerpark und stand für Fragen zur  
Verfügung. Wieder war ein intensiver Austausch zwischen Bürgern und 
Politik durch die STK möglich. Im Anschluss hat Gerrit Michaelis von  
der Arbeit der BBU berichtet. Diese feierte dieses Jahr bereits ihr 
35-jähriges Jubiläum. 

Auch bei dem Blütenfest waren wir am Stand des Bürgervereins  
vertreten und standen für interessante Gespräche und Anregungen zur 
Verfügung.

Im Mai hatten wir ein Potpourri an Themen, die Geestemünde betreffen, 
auf der Tagesordnung – die Bandbreite reichte von dem Fahrrad- 
Engpass in der Bismarckstraße, über Autotransporte in der  
Georgstraße hin bis zu den Tätigkeiten der Gesundheitsfachkräfte. 
Über die geplanten Sanierungen der Turnhallen hat der Stadtrat Ralf 
Holz berichtet.

Der Juni stand unter dem Thema Soziales. Hier hatten wir Frau Martina 
Vögler, Leiterin vom Jugendamt, Herrn David Hohn, Kinderschutzbund 
und Frau Susanne Thielicke vom Sozialamt zu Gast. Berichtet wurde 
von den Arbeitsfeldern und ebenso von den angebotenen Hilfen für 
Familien und alleinstehenden Müttern.



Das traditionelle Grillen bei der BBU fand bei sommerlichem Wetter im 
August statt. Hier wurde bei Speis und Trank in gemeinsamen  
Gesprächen nach neuen Themen für unsere Konferenzen gesucht.

Das Thema Sauberkeit in Geestemünde war im September Schwer-
punkt. Markus Kamps von den Entsorgungsbetrieben Bremerhaven hat 
über die Aufgaben und Herausforderungen in diesem Bereich referiert. 
Ebenso stand er für Fragen und Anregungen der Bürger zur Verfügung.

Auf dem Herbstfest waren wir am Stand des Bürgervereins für  
Gespräche offen und haben neue Themen gesammelt, ebenso wurde ein 
Abfragespiel durchgeführt – was ist gut / nicht gut in Geestemünde.

Passend zur Sturmflutzeit hat im Oktober Herr Andreas Krause den 
aktuellen Planungsstand des geplanten Geestsperrwerks vorgestellt.

Wir konnten auch Frau Ute Bartels (BIS Bremerhaven) gewinnen, im 
November den Planungsstand vom van-Ronzelen-Quartier vorzustellen. 
Hier sollen im Rahmen des Werftquartiers verschiedene Wohnbereiche, 
unter anderem auch Sozialwohnungen, mit hoher Lebensqualität in den 
nächsten Jahren entstehen.

Bei unserer November-Sitzung wurden auch die Sprecher für die Stadt-
teilkonferenz neugewählt. Gewählt wurden Ingrid Dammeyer, Andre 
Kleinhanns und Michael Ring. Donna-Lee Garrick wurde mit einem 
großen Dankeschön auf eigenem Wunsch aus dem Team verabschiedet. 
Da bis zu fünf Personen ins Team können, sind hier noch zwei Plätze frei. 
Sollten Sie jetzt Interesse bekommen haben, sich aktiv einzubringen, 
sind Sie jederzeit als zusätzliches Mitglied willkommen!

Der Jahresabschluss fand wieder gemeinsam beim Tannenbaum am 
Ernst-Barlach-Haus/Holzhafen im Rahmen des lebendigen Advents- 
kalenders mit Weihnachtsliedern sowie musikalischer Begleitung von  
Jan-Hendrik Ehlers und Marco Priedöhl mit Glühwein und Punsch statt 
und stimmte auf eine besinnliche Weihnachtszeit ein. Der große Weih-
nachtsbaum wurde wieder wie im letzten Jahr mit großer Unterstützung 
vom Standortmanagement Geestemünde / BBU bereit- und aufgestellt.

Es sind in diesem Jahr viele Themen diskutiert und einiges in die Wege 
geleitet worden, um unseren Stadtteil weiter lebendig und kulturell  
attraktiv zu halten. Unser Motto: informieren – beteiligen – gestalten, 
füllen wir somit mit Leben. Über weitere Anregungen freuen wir uns –  
melden Sie sich einfach bei uns – wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Zum Jahreswechsel, zwischen den Feiertagen, in einer Zeit, die eigentlich 
von Gemeinschaft und Hoffnung geprägt sein sollte, erinnern uns viele 
der aktuellen Ereignisse daran, wie zerbrechlich unser Zusammenleben 
sein kann. Daher wollen wir gemeinsam uns unterstützen und helfen und 
unseren Stadtteil lebendig halten – kommen Sie in die Stadtteilkonferenz 
und auch gerne in unser Sprecherteam. So bleibt uns jetzt nur noch ein 
frohes neues Jahr zu wünschen. Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!

 
LIEBE GRÜSSE, IHR SPRECHERTEAM DER STADTTEILKONFERENZ 
Ingrid Dammeyer, Andre Kleinhanns, Michael Ring


